
Landes-ASten-Treffen (LAT) am 26.10.2022
Beginn: 12:05
Ort: Hybrid an der TU Dortmund

Anwesende ASten:
Lea und David (TU Dortmund)
Luca und Florian (RWTH Aachen)
Tim und Lara (Hochschule Düsseldorf)
Maurice (Uni Münster)
Jonas (Uni Bonn)
Alena (Uni Köln)
Mirco (Uni Siegen)
Raphael (Hamm Lippstadt)
Timo (TH Köln)

Koordination:
    Ken & Amanda

Gäste:

Tagesordnung:

1. Formalia
1.1 Begrüßung, Vorstellung, Festlegung der endgültigen Tagesordnung 
und Protokollführung
1.2 Festlegung von Termin und Ort für das LAT im...  
    November: 30.11. LAT-Sitzung (RWTH Aachen)
    Dezember: 14.12. LAT-Sitzung mit anschließendem 
Weihnachtsmarktbesuch (vielleicht Münster? sonst Düsseldorf)
    Januar: 25.01. LAT-Sitzung

1.3 Pressemitteilungen und Stellungnahmen
Wirksamer Notfallmechanismus lässt auf sich warten
https://www.fzs.de/2022/09/22/wirksamer-notfallmechanismus-laesst-auf-
sich-warten/

Wir brauchen das Geld jetzt und monatlich!
https://www.fzs.de/2022/10/07/wir-brauchen-das-geld-jetzt-und-
monatlich/

Weg mit der Bildungsbremse!
https://www.fzs.de/2022/10/10/weg-mit-der-bildungsbremse/



Pressemitteilung: Her mit der sächsischen Studiumsrevolution
https://www.fzs.de/2022/10/17/pressemitteilung-her-mit-der-
saechsischen-studiumsrevolution/

Gemeinsame Klage gegen Gesichtserkennung an der Uni Erfurt
https://www.fzs.de/2022/10/20/gemeinsame-klage-gegen-
gesichtserkennung-an-der-uni-erfurt/

1.4 Bekanntgabe weiterer Termine & empfohlene Seminare
29.10. - 30.10.
Zweite Deutsch-Israelische Studierendenkonferenz
https://www.fzs.de/termin/zweite-deutsch-israelische-
studierendenkonferenz/

05.11.
Treffen: Lernfabriken... Meutern, Ort und Zeit sind noch unklar

09.12. - 11.12
Konstituierende Sitzung Ausschuss Internationales
https://www.fzs.de/termin/konstituierende-sitzung-ausschuss-
internationales-3/

1.5 Drucksachen (Anträge, kleine-/ große Anfragen mit Hochschulbezug)
Kleine Anfrage 509
Drittstaat-Geflüchtete aus der Ukraine an Hochschulen und Universitäten 
in NRW – Wie stellt die Landesregierung eine reibungslose Teilnahme am 
Studium sicher?
https://opal.landtag.nrw.de/portal/WWW/dokumentenarchiv/Dokument/
MMD18-1104.pdf

Kleine Anfrage 508 
Ukrainische Geflüchtete an Hochschulen und Universitäten in NRW – Wie 
stellt die Landesregierung eine reibungslose Teilnahme am Studium 
sicher?  
https://opal.landtag.nrw.de/portal/WWW/dokumentenarchiv/Dokument/
MMD18-1103.pdf

Antwort auf Kleine Anfrage 410 vom 2. September 2022
Welche Position vertritt die Landesregierung zur Kölner Hochschule für 
Katholische Theologie?
https://opal.landtag.nrw.de/portal/WWW/dokumentenarchiv/Dokument/
MMD18-1149.pdf

VORLAGE 18/238
Sitzung des Wissenschaftsausschusses am 19.10.2022 TOP 8 „Rückgang 
von Studierenden in MINT-Fächern", Bericht der Landesregierung
https://opal.landtag.nrw.de/portal/WWW/dokumentenarchiv/Dokument/
MMV18-238.pdf



VORLAGE 18/230
Sitzung des Wissenschaftsausschusses am 19.10.2022 TOP 
7: ,,Digitalisierung des BAföG-Fachverfahrens", Berichtder 
Landesregierung
https://opal.landtag.nrw.de/portal/WWW/dokumentenarchiv/Dokument/
MMV18-230.pdf

Kleine Anfrage 621 
Ausbildungsvergütung von Lehramtsanwärterinnen und 
Lehramtsanwärtern
https://opal.landtag.nrw.de/portal/WWW/dokumentenarchiv/Dokument/
MMD18-1265.pdf

Antwort auf Kleine Anfrage 451 vom 14. September 2022
Wie unterstützt die Landesregierung die Hochschulen im Fall von 
Energieengpässen - Droht im Winter der erneute Lockdown? 
https://opal.landtag.nrw.de/portal/WWW/dokumentenarchiv/Dokument/
MMD18-1179.pdf

Kleine Anfrage 648 
Welche Kenntnisse hat die Landesregierung über Neueinschreibungen an 
der Kölner Hochschule für Katholische Theologie?
https://opal.landtag.nrw.de/portal/WWW/dokumentenarchiv/Dokument/
MMD18-1326.pdf

Kleine Anfrage 647
Welche Kenntnisse hat die Landesregierung über die Finanzierung der 
Kölner Hochschule für Katholische Theologie? 
https://opal.landtag.nrw.de/portal/WWW/dokumentenarchiv/Dokument/
MMD18-1325.pdf

Kleine Anfrage 646
Welche Vereinbarungen gibt es zwischen der Landesregierung und dem 
Erzbistum Köln bezüglich der Kölner Hochschule für Katholische 
Theologie?
https://opal.landtag.nrw.de/portal/WWW/dokumentenarchiv/Dokument/
MMD18-1324.pdf 

2. Antrag: Unterstützung der deutsch-israelischen 
Studierendenkonferenz mit 1000€
Antrag: Das LAT möge beschließen, die Deutsch-Israelische 
Studierendenkonferenz mit 1000€ zu unterstützen.

Begründung: Die Deutsch-Israelische Studierendenkonferenz findet zum 
zweiten Mal statt. Schon beim ersten Mal konnte sie insbesondere durch 
die dort unterzeichnete Resolution enorme Wirkung entfalten. Sie hat 
einen einzigartigen Stellenwert für die deutsch-israelischen 



Studierendenbeziehungen und für den Kampf gegen Antisemitismus an 
Hochschulen. 

Durch eine plötzliche drastische Erhöhung der Kosten für die Security 
benötigt die DISK nun Hilfe bei der Finanzierung. Das LAT kann dazu 
einen wichtigen Teil beitragen.

Abstimmung: 6 Ja, 0 Nein, 1 Enthaltung. 

3. Antrag auf Fahrtkostenübernahme
Antrag: Das LAT möge beschließen, Amandas Fahrtkosten zur DISK in 
Höhe von 62,65€ zu übernehmen.

Begründung: So sehr ich mich auf die DISK freue, so wenig betrachte ich 
die Teilnahme allein als mein Privatvergnügen. Gerne übernehme ich 
meine Übernachtungskosten, um etwas komfortabler als in der 
Jugendherberge untergebracht zu sein. Es wäre aber eine deutliche 
Erleichterung für mich, wenn das LAT die Fahrtkosten übernehmen 
könnte.

Abstimmung: 8 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltungen.

4. Energiesparmaßnahmen der HSen
Florian: An der RWTH wurden die Bib- und Mensa-Öffnungszeiten 
verlängert. Der Rektor hat gesagt, er sieht keine Probleme beim Betrieb 
der Hochschule im Winter aufgrunder der Fernwärme. Alle Bereiche der 
RWTH wurden gefragt, wie Energie eingespart werden könnte. Es gibt 
eine Energie-Taskforce, die sich darum kümmert, alle Thermostate 
händisch zu regeln, da es noch keine digitalen gibt.

Mirco: In Siegen gab es einen kleinen Bericht, dass bei Mensa, 
Wohnheimen usw Energiesparmaßnahmen funktionieren. Man soll nicht 
mit offenem Fenster heizen. Manche Uni-Bibs werden eine Stunde früher 
geschlossen usw. Das alles soll schon ausgereicht haben, um größere 
Maßnahmen zu verhindern. Es kann nur sein, dass manche Arbeitsplätze 
zb in Containern geschlossen werden. Es wird an die Winterpause eine 
digitale Woche angeschlossen, vor oder nach.

Tim: An der HSD ist die Rektorin offen dafür, die Gebäude länger offen zu 
halten. Auf den Fluren ist im Moment nur Notbeleuchtung an, sodass 
man abends nicht mehr an den Flurarbeitsplätzen arbeiten kann, aber 
sonst gut. Es gibt eine Arbeitsgruppe, wo z.b. gefragt wird, ob man das 
Licht an den Snackautomaten ausschalten kann... Aber na gut. Die 
Hochschule nimmt es sehr ernst, der Lehrbetrieb muss erhalten werden 
und man will, wenn möglich, die Studierenden entlasten.

Lara: Die HSD will so lange wie möglich offen bleiben.



Maurice: In Münster werden ein oder zwei Lesesäle in der Bib 
geschlossen. Die Winterferien werden härter umgesetzt, d.h. alle 
Gebäude sollen zu sein.

David: In Dortmund will das Rektorat die Uni offen halten. Die Bib macht 
statt um 1 Uhr um 22 Uhr zu... Schade, weil dafür auch QV-Mittel genutzt 
werden. Es soll eine Woche früher in die Ferien gegangen werden, womit 
wir d'accord sind. Wir kämpfen in der Energie-AG dafür, dass die Bib da 
und nach Neujahr geöffnet hat. Im AStA wird es auch sehr schnell sehr 
kalt. Es gibt noch eine Maßnahme, dass die Außenbeleuchtung auf 30% 
reduziert wurde, dadurch ist es aber leider sehr dunkel z.B. um den AStA 
herum.

Ken: In der Gruppe mit den anderen Landesvertretungen ist es ähnlich. 
Es läuft zwar überall verschieden, aber nichts komplett anderes. An einer 
Hochschule wird eine Woche vor und eine nach den Weihnachtsferien 
geschlossen. Nächste Mal wird das Thema wieder auf der TO stehen.

(kleine Debatte zu Solarenergie auf Hochschuldächern)

5. PM SHKs
Die Mindestlohnerhöhung auf 12 € trifft auch viele studentische 
Hilfskräfte (SHKs) an Universitäten, da ihre Gehälter vorher schon kaum 
spürbar über dem Mindestlohn lagen. Mit der von der Landesregierung 
beschlossenen Deckelung der Gehälter von studentischen und 
wissenschaftlichen Hilfskräften verschlechtert sich dieser Umstand 
sogar. So dürfen studentische Beschäftigte, die noch keinen 
Bachelorabschluss vorweisen können, nicht mehr als 12,06 € 
Stundenlohn erhalten. Hochschulen wird hier also ein Spielraum von nur 
7 Cent [6?] in der Entlohnung ihrer SHKs zugestanden. Damit können sie 
gegenüber anderen Hochschulen nicht mit gutem Beispiel voran gehen 
und studentischen Initiativen wie der Kampagne “TV Stud” wird die 
gesetzliche Grundlage entzogen für höhere Gehälter zu kämpfen.

Auf die Frage, warum Studierende dann überhaupt noch an ihren 
Hochschulen arbeiten gibt es mehrere Anworten. Gut bezahlte 
Nebenjobs gibt es nicht wie Sand am Meer. Da ist es ein 
niedrigschwelliger Gedanke, sich für eine ausgeschriebene 
Tutor*innenstelle oder ähnliches zu bewerben. Viele Studierende 
drücken beim Gehalt auch mal ein Auge zu, damit sie enger mit dem*der 
Lieblingsdozent*in arbeiten können. Außerdem wissen Sie auch oft gar 
nicht, dass sie ausgebeutet werden. Für die meisten ist die SHK-Stelle ihr 
erster Job und wenn sie ihr Studium schnell beenden wollen, bleiben sie 
auch nicht lange genug darin, um sich tiefer mit ihrer Situation 
auseinandersetzen zu können. Um diese Probleme zu erkennen und sich 
dann auch noch für die eigenen Belange einzusetzen, muss man schon 
Langzeitstudent*in sein.



Debatte: 

Ken: Wollen wir den Inhalt beschließen und Amanda und ich schreiben es 
noch etwas um?

(Zustimmung)

Abstimmung: 8 Ja, 0 Nein, 1 Enthaltungen.

6. 49€-Ticket (ca. 13 Uhr)
Nicht öffentlich einsehbar

7. Berichte   
    7.1 Berichte der Sonder-LATs   
- SoPo-LAT: Es wurde über den Krisengipfel gesprochen und über BAföG 
gesprochen. Nächstes Treffen am 11.01.2023

- Nachhaltigkeits-LAT: Thema war Energiesparmaßnahmen. Nächstes 
Treffen am 18.01.2023

    7.2 Bericht des fzs   
    7.3 Bericht der LAT-Koordination   

• - SoPo- und Nachhaltigkeits-LATs
• - Verschiedene Treffen zu TVStud
• - Event "Let's Talk: Campus" in Berlin
• - Gefordertes Mobilitäts-LAT am 02.11.?
• - LAT-Vorstellung in Dortmund am 02.11.
• - LfM am 05.11.
• - ABS-Vollversammlung am 07.11.
• - Besuch des Wissenschaftsausschusses am 09.11.
• - Themenabend Wohnraum beim AStA der Uni Köln findet am 

15.11. statt.
• - Pressearbeit
• - 27.10. 100 Jahre StuWe Köln

    7.4 Rundlauf der ASten/Studierendenschaften   
• (Im Protokoll werden auch schriftlich eingegangene Berichte 

abwesender ASten mit angefügt)    
• Bitte strukturiert die Berichte schon einmal im Pad vor.

    Solltet ihr der Meinung sein, dass bestimmte Sachen auch für andere 
Studierendenschaften interessant sein könnten, schickt diese bitte auch 
über den LAT-Verteiler (lat-nrw@fs.tum.de). Sollte eine Frage von Euch 
nicht für euch zufriedenstellend beantwortbar sein, koppelt Euch bitte 
mit eurer Studierendenschaft deswegen zurück.   
    
            – Was hat eure Studierendenschaft in letzter Zeit am meisten 



bewegt?   
    
            – Was könnte andere Studierendenschaften interessieren?      
    
            – Was habt ihr in nächster Zeit politisch vor?   
    
    Frage: Wie macht ihr das mit den Aufwandsentschädigungen? Könnte 
man es zb an den BAföG-Höchstsatz koppeln?

TU Dortmund
- Halloween Party Vorbereitung
- Vorbereitung SHK Infoveranstaltung
- Iran Kundgebung
- Stupa Neuwahl
- O-Woche/ Ersti-Hilfe Station: gute Rückmeldung
- Sharing Events
- AE - Kopplung an den Bafög-Höchstsatz im Stupa gescheitert, 
momentan AE an nichts gekoppelt und seit 10 Jahren keine Erhöhung
- Diskussionen mit dem Studierendenwerk für mehr vegetarische und 
vegane Gerichte

Uni Siegen
- Verteiler für den AStA in Arbeit, um die Studierenden möglichst 
breitflächig über wichtigte Themen zu informieren
- Treffen mit der Wissenschaftsministerin
- Treffen Studi vs. Rektorat
- Größere Anfrage nach Krediten und Härtefallrückzahlungen
- AE ist an den BAföG Höchstsatz gekoppelt mit halben Stellen (50% des 
Höchsatzes) und ganzen Stellen (100%)

AStA Hochschule Düsseldorf:
- Mensa seit Monaten geschlossen weil Ersatzteil nicht lieferbar
- Ziele für die nächste Zeit: Nachwuchsproblematik in der stundetischen 
Selbstverwaltung angehen
- Aufwandsentschädigungen:
Bei uns an den Bafög-Höchstsatz gekoppelt (Vorstand x1; Finanzer*in 
x0,5; Referent*innen x0,25 pro Stelle)

AStA TH Köln:
- Entsubentionierung der Bedienstetenessen für Hochschulbeschäftigte 
im kstw, durch studentischen Sozialbeitrag
- Reaktivierung "Kölner ASten Konferenz"
- Überlegungen zur Ausweitung der Öffnungszeiten der Lehrgebäude/
Bibliotheken zur Unterstützung von Energiekosten betroffener Studis
- Angestrebte Beschleunigung der Ausweitung der zentralen 
Antidiskriminierungsstelle der Hochschule, auf das Feld ethnischer und 
nationaler Herkunft

DSHS Köln: 
Edelgard Schutzraum für Frauen und FLINTAS . Edelgard Schutzraum in 



der DSHS. Kölner Initiative gegen sexualisierte Gewalt im öffentlichen 
Raum. 
Diskussion: Positionierung zur WM in Katar: Stellungnahme sollte bald 
folgen. 
Wöchentliches Foodsharing Regal ist geplant.
Der AStA der DSHS trifft sich mit dem Prorektor für Studium und Lehre 
sowie den zuständigen Dozierenden für DSHS für inhalte zu 
wissenschaftlichem Denken und Arbeiten um über den Curricuralen 
Inhalt dieses Bereiches als auch evt. Über eine Einrichtung eines 
Schreibzentrums an der DSHS zu sprechen.
Verschiedene Events sind geplant: 
-        Hochschulpolitischer Infoabend.
-        Christmas Cup: Verschiedene Ballsportarten
-        Umfrage unter den Studis zu Veränderungen auf dem Campus und 
in der Lehre mit einem Pavillon auf dem Hochschulgelände

Hamm-Lippstadt
Raphael ist neuer Politikreferent am Standort Lippstadt. Da gab es z.B. 
ein Erstitreffen, auch mit vielen Internationals. Heute gibt es z.B. eine 
Karrieremesse, wo man z.B. ein Praktikum erhalten kann. Das hilft 
insbesondere den Internationals. Wir machen für sie auch eine 
Sprechstunden. Hatten auch einen Halloween-Filmabend. Wir planen 
eine Debatte übers Gendern. Ich überlege gerade, da ich neu bin, noch, 
was ich planen könnte. In den Wohnheimen wurden zum zweiten Mal in 
diesem Jahr die Mieten erhöht, diesmal von 335 auf 410€ . Das war schon 
im April nicht rechtens. 

    8. Sonstiges und Verschiedenes   
    Schluss um 14:31


